Erſchein ! Montag, Dienstag, Donnerstag und Sonnabend 

koſtet vierzehntägig ins Haus 1,25 Zloty. Betriebs» 

Rörungen begrälnden keinerlei Anſpruch auf Räckerſtattung 
des eiſes 
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en fang. Der heutige Sonntag war im Ganzen genommen 
In hetag. Dr. Streſemann unternahm mit den übrigen 
under der deutſchen Abordnung, ebenſo wie die meiſten 
en Ländervertreter, einen Ausflug in die Umgebung. 
m Laufe des Nachmittag fand lediglich eine kurze Unter 
dame zwiſchen Snowden und Jaſpar ſtatt. Am Montag ſollen 
ehr auf Grund der am Sonnabend zuſtande gekommenen 
barung Finanzſachwerſtändige des engliſchen Schatzlanz⸗ 
N Mit den Sachverständigen der übrigen vier Mächte zuſam⸗ 
Ben. Sie haben von ihren Regierungen die Anweiſung 
ten, in erſter Linie den ziffernmäßigen Wert des Angebo⸗ 
der vier Mächte an England jeſtzuſtellen. Ihr Bericht ſoll 
s am Montag Abend abgefaßt werden und unverzüglich 
engliſchen Schatzkanzler zur Stellungnahme übermittelt 
n. Deutſchland iſt an dieſen Verhandlungen naturgemäß 
beteiligt. Ende der Woche dürfte die Entſcheidung fallen. 
Mm Sonntag Abend wird hier allgemein bezweifelt, ob 
uf Mittwoch verſchobene Besprechung der vier Beſatzungs⸗ 
zur Belanntgabe der endgültigen Räumungszeitpunkte 
Wan ſtattfinden wird. Zunachſt iſt lediglich eine private 
8 menkunft zwiſchen Dr. Streſemann und Briand im Laufe 


den lontag vorgeſehen. Es kann nicht damit gerechnet wer⸗ 
Want die franzöſiſche Regierung den endgültigen Räumungs⸗ 
vor der Entſchridung über die finanziellen Feſtſtellun⸗ 
Wer nglands bskannt geben wird Ueber die Bedingungen, 
en A Serra zur e n wird, 
z. Zt. nur Vermutungen. rankrei ü jedo 
aer leinen Umſtanden einer Rbumang zuſtimmen, Bebo u 
n Jeungplan von den übrigen Mächten angenommen wor⸗ 
. öl zeigt ſomit in der Räumungsfrage noh 
£ g. 
8 Vertagung der Konferenz wird für Son nabend oder 


ö erwartet. Die Einladung, die die Königin von 
Fand an die Führer der Delegationen geſandt hat, iſt von 
A „angenommen. Man nimmt an, daß die Konferenz auf 
e tober oder November vertagt werden wird und daß in 
rag ahtend der Völzerbundsverfammlung lediglich private 
\ ngen mit Macdonald ſtattfinden werden. 


Uuterredung 
| Eurfius-Hilferdiug-Coudheur 
Bang. Am Sonnabend Nachmittag hat eine längere 


kredung zwiſchen den Miniſtern Curtius und Hilfer⸗ 
und dem franzöſiſchen Arbeitsminiſter Loucheur ftatt- 


dienstag, den 20. Auguſt 1929 


Ruhetag im Haag 


Einzige älteſte und geleſenſte Zeitung 
von Laurahütte⸗Siemianowitz 
mit wöchentlicher Unterhaltungsbeilage. 


Vertagung Ende der Woche? 


gefunden. Auf deutſcher Seite wird jetzt die Auffaſſung ver⸗ 
treten, daß Deutſchland bet den gegenwärtigen finanziellen 
Verhandlungen an folgenden zwei Fragen beteiligt ſei: 
1. Eine Verteilung der Beträge aus dem Uebergang des 
Dawesplanes in den Poungplan könne nur mit deutſcher 
2. Eine Aenderung 
des Sachlieferungsſyſtems ſei gleichfalls nur mit deutſcher 


Zuſtimmung vorgenommen werden. 
Zuſtimmung möglich. 


Der Inhalt des Viermächkeabkommens 
Haag. 


Mitteilungen: 


Die Denkſchrift. deren Inhalt weiter ſtreng geheim gehal⸗ 
ten wird, ſoll vier Schreibmaſch nenſeiten umfaſſen und fol⸗ 


gende Punkte enthalten: 


1. England wird ein großer Teil der aus dem Uebergang vom 
Duwesplan zum Voungplan frei werdenden Beträge ange⸗ 


boten. 


e 


Beträge. 


2 


ſchützten deutſchen Jahres leiſtungen verzichten. 

Die kleinen Gläubigerſtaaten ſollen hierfür von Frankreich, 
Belgien, Italien und aus einem anderen Teil der 
deutſchen Tributleiſtungen einen Ausgleich erhalten. 

.Die Wiederausfuhr der Sachlieferungen wird verboten. 

Im Falle eines Zahlungsaufſchubs für Deutſchland ſoll ein 
Sonderausſchuß für die Regelung der Sachlieferungen m 
Genf eingeſetzt werden. 

Die Leiſtungen, die England nach dem erſten und zwelten 
Punkte erhält, ſollen unter den ungeſchützten Teil der deutſchen 
Tributleiſtungen fallen. In der Denkſchrift wird ferner darauf 
hingewieſen, daß England ſich an dem Erlös der Liquidation 
des deutſchen Eigentums in England ſchadlos halten ſoll. Wet: 
ter wird noch einmal erklärt, daß an dem Poungplan nichts ge⸗ 
ändert werden dürfe und daß England durch den Youngplan 


2 


S u» | 


0 das jetzige Angebot mindeſtens die gleichen Vorteile er⸗ 


alte, wie die anderen Mächte. 


All einer Kllegzerlläcung Rußlands an Gun? 


. Jari 
8. In gut unterrichteten franzöſiſchen Kreiſen wird 
Lr im lernen Osten ſehr Er ee a 
Matin g. Die Nankingregierung veröffentlicht eine Ver⸗ 
ee nach der ruſſiſche Flieger am Sounabend die ruffiſch⸗ 
ane Grenze bei Pogranitſchnaja überflogen un vier Bon. 
Nun das Lager der mandſchariſchen Truppen abgeworfen 
Net, An der Weſtgrenze der Manpſcharel hätten Flugzeuge 
N Armee die Stadt Dalainor Überflogen. Die chineſiſche 
ache ſei von Flugzeugen ans mit Maſchineligewehren be. 


Duden. Das Oberkommando in Chailar habe hierauf 
e nach Mandſchuria bringen laſſen. Die 


DH 


Zenppeu befinden ſich ſeit Sonnabend früh in erhöhter 
itſchaft, ſeien jevoch angewieſen, keine Angriffe auf die 
W unternehmen. 


1 “ 
8 ben. Wie Renter ans Mulden berichtet, iſt dort amt: 
Ya Me gegeben worden, daß ruſſiſche Teuppen in Stärke von 
un mit Maſchinengewehren und 30 Weldgeſchutzen aus⸗ 
dun Sonnabend die Grenze in der Gegend von Mand⸗ 

eich ritten haben. 

Re 4 
Nase us Biimugsai wird gemeldet, dan die Nan⸗ 
— deabſichtigt, im Fulle einer ruſſiſchen Kriegserrlä⸗ 

Völkerbund anzurufen. 


China bleibt feſt 


An Nach einer Reutermeldung aus Nanking, hat 
ter Dr. Wang alle Gerüchte über angebliche Mel- 

8 iſchiedenheiten zwiſchen der Nankingregierung und 

in Abrede gefteilt, Er wies darauf Bin, daz Mascha 


7 


Fliegerbomben auf ein mandſchuriſches Truppenlager — Die Nankingregierung 
will den Völkerbund aurufen — Nuſſiſche Truppen überſchreiten die Grenze 


Tſchanghfueljang die Anweiſungen der National regierung loyal 
durchführe. Ueber die weitere Haltung Chinas erklärte er. 
China bleibe feſt. Die ruſſiſchen Leiter der chineſtſchen Oſt⸗ 
eiſenbahn könnten nicht wieder eingeſtellt werden, bevor Aus⸗ 
gleihsperhandlungen begonnen hätten. Die einzige Wufgabe 
der Regierung beſtehe darin, die ganze Nation in dem Wider⸗ 
ſtand gegen die Uebertragung des roten Imperialismus auf 
China zu vereinigen. da es ſonſt in der kommuniſtiſchen Bewa⸗ 
gung untergehe Ein Vertreter der Nankingregierung teilte 


mit, daß die Regierung zahlreiche Telegramme von bedeuten ⸗ 


den militärſſchen Führern im ganzen Lande erhalten Habe, in 
denen ihr die volle Unterſtützung gegen die Sowjetregierung 
zugeſagt werde. Die Nankingregierung hat den lokalen Be⸗ 
hörden verboten, Demonftrationen zu veranſtolten, da befüürch⸗ 
tet wird, daß fie zu Unruhen führen könnten. 


Der Kampf um das „Blaue Band“ geht 
weiter 


London. Die „Mauretanta“, die auf der Fahrt von 
England nach den Vereinigten Staaten vergeblich verſucht 
batte, den Rekord der „Bremen“ zu brechen, macht auf der 
Rückfahrt wiederum die größten Anstrengungen, um die 
Zeit der „Bremen“ zu unterbieten. Die „Mauretania“ 
paſſierte das Amborſi⸗Leuchtſchiff auf ihrer Rückretſe am 
Freitag um zwei Uhr nachts. Der erſte Tell der Reiſe iſt 
nach Berichten von Bord günſtig verlaufen und man hegt 
offenbar ſtärkſte Hoffnungen, daß es diesmal gelingt, den 
Rekord zu brechen. 

——— 


Ueber den Inhalt des Viermächteabkommens, das 
am Freitag durch den belgiſchen Miniſterpräſidenten Jaſpar dem 
engliſchen Schatzkanzler Snowden übermittelt worden ift, ver⸗ 
offentlicht die holländiſche Morgenpreſſe heute folgende nähere 


Die durch die Tilgung der Dawesanleihe frei werdenden 
Mit den kleinen Gläubigerſtaaten ſollen Abkommen getrof⸗ 


fen werden, wonach dieſe auf den für fie im PVoungplan 
urſprünglich in Ausſicht genommenen Teil an den unge 


Nähe des Bahnhofes Henriet 


Taucabütte⸗Ciemianowwiter Zeitung 


** 


Geſchäftsſtelle: Siemianowice (Slaskie), ulica Bytomska (Beuthenerſtraße) 2 


Unzeigenpzeife: Die 8⸗geſpaltene mm-31. für Polniſch⸗ 
f Oberſchl. 12 Gr., für Polen 15 Gr.; die 3⸗geſpaltene mm⸗3l. 
im Reklameteil für Poln.⸗Oberſchl. 60 Gr. für Polen 80 Gr. 
Bei gerichtl. Beitreibung it jede Ermäßigung ausgeſchioſſen 
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47. Jahrgang 


Die Liquidationserlöfe 
deulſcheu Eigentums 

Haag. Nach der England von den vier Mächten älter 
reichten Denkſchrift, die Vorſchläge fur eine Einigung mit Eng⸗ 
land in den finanziellen Fragen enthält, werden England auch 
die Einnahmen aus der Liquidation des deutſchen Eigentums 
in England angeboten. Die Sachlage in dieſer Frage iſt kurz 
folgende: 

Der Doungplan ſieht ein grundſätzliches Freigeben jeglichen 
deutſchen Eigentums für die Zukunft vor. Deutſchland hat in 
den bisherigen Verhandlungen die Forderung geſtellt, daß die 
Liquidierung des deutſchen Eigentums ſofort eingeſtellt werden 
müſſe. Dieſe Forderung iſt vom Präfibenten des Board of Trade 
in einer Unterhauserklärung zunäch' lehnt worden. Es han⸗ 
delt ſich hierbei um zwei grundſätzlich verſchiedene Forderungen, 
und zwar: 

1. Die Freigabe des noch nicht liquidierten deutſchen Gigen.⸗ 
tums, deſſen Wert ſchätzungsweiſe 65 Millionen Mark beträgt. 
Dieſes von England freizugebende deutſch: Eigentum würde un⸗ 
mittelbar den deutſchen privaten Eigentümern, richt dem belk⸗ 
ſchen Staatshaushalt zukommen 

2. Die Ueberſchuſſe aus dem bereits liquidierten deutſchen 
Eigentum, die fi in den Händen Englands belinden. Die Höhe 
diefer Ueberſchüſſe wird auf 12 Millionen Pfund geſchatzt. je⸗ 
doch iſt dieſe Summe ſehr umſtritten Nähere Angaben könnte 
lediglich die engliſche Regierung erteilen, die dies jedoch bisher 
nicht getan Bat. 

Das deutſch engliſche Auslegungsſchiedsgericht hat die deut⸗ 
ſchen Forderungen auf Anrechnung dieſes Ueberſchuſſes auf Res 
parationskonto abgelehnt. Die Herausgabe der Ueberſchüſſe wird 
jetzt Gegenſtand unmittelbarer Verhandlungen zwiſchen England 
und Deutſchland ſein. Diplomatiſche Verhandlungen in dieſer 
Richtung find bereits eingeleitet worden und es ſtehen weitere 
Verhandlungen zur endgültigen Klärung dieſer Frage bevor. 


Jaspar bei Suowden 

Haag. In Ausführung des auf der Viermächte⸗Sitzung am 
Sonnabend gefaßten Beſchluſſes hat der belgiſche Minifterpräfie 
dent Jaſpar am Sonnabend Abend den engliſchen Schatztanzler 
im Grand⸗Hotel in Scheveningen auſgeſucht. Jaſpar ſollte den 
engliſchen Schatzkanzler u. a, auf den bereits in der Viermüchte⸗ 
denkſchrift enthaltenen aber von England nicht beantworteten 
Vorſchlag hinweiſen, wonach engliſche Sachwerſtändige ernannt 
werden ſollten, um zuſammen mit den Sachperſtändigen der 


übrigen Mächte die England gemachten Vorſchläge zffernmöſig 


zu prüfen. Ferner Tolle, wie verlautet, Jaspar nochmals be⸗ 
tonen, daß die vier Mächte die Verhandlungen nur unter der 
Borausiegung führen konnten, daß beine Aenderung des 
oungplanes erfolge und den engliſchen Schatzbanzler um die 
rklärung bitten, ob er mit diefer Verhandlungsbaſta einvet⸗ 
ſtanden ſei. Ueber den Verlauf der Besprechungen, die unge 
fähr 4 Stunden dauerten. war bisher wichts zu erfahren 


Schwerer Schiffszuſammenftoß iu der 
Noròſee 

London. Der in Bilbao beheimatete 2460 Tonnen große 
ſpaniſche Dampfer „Ogone“ iſt am Sonntag vormittag mit dem 
britiſchen Dampfer King Stop“ in der Nordsee zuſammenfto⸗ 
Ben und geſunken. 16 Mann der Beſatzung der „Ogono“, ein⸗ 
ſchließlich des Kapitäns find ertrunken. 

Das Schiff befand ſich mit einer Ladung Eiſenerz von Bil⸗ 
Bao unterwegs und ſtieß etwa 50 Kilometer von der Mündung 
des Humber entfernt mit dem Dampfer zuſammen. der von der 
Tees⸗Bucht nach der 11 Wight fuhr. Die „Ogono“ wurde 
mittſchiffs getroffen und ſank innerhalb ſechs Minuten Die 25 

nn ſtarke Beſatzung hatte beine Zeit mehr, die Rettungs⸗ 
boote herabzulaſſen und ſprang über Bord. Acht Mann von 
ihnen wurden von der „King Croß“ aufgenommen. Zwei andere 
wurden etwas ſpäter au t. 


13 Tote bei einem Eiſenbahnunglück in 
Amerika 
New Vork. Bei Henrietta im Staate Okla ent⸗ 
gleiſte ein Perſonenzug. Der Lokomotivführer u der 
eizer ſowie 11 Fahrgäſte wurden getotet. Die Urſache des 
nglücks wird en zurückgeführt, daß der 8 in der 
ein Signal über Ahr 


Großer Jolldetrug in Olmütz 
Dimüz. In Olmütz find große Zollbetrügereien aufgedeckt 
worden. in die einige bekannte Olmützer Perſönlichkeiten ver⸗ 
wickelt find. Des Staat Toll um mehrere hunderttauſend Kronen 
geſchadigt worden fein. Eine Anterſuchung ijt eingeleitet. Ein 


Hoher Zolldeamter iſt einſtweilen ſeines Amtes enthoben worden. 


Laurahükte u. Amgebung 


Proteſtverſammlung gegen die Eingemeindung. 

8 In Lokal von ZJajonc in Bytkow ſand eine Proleſtper⸗ 
ſanimlunn a den die Eingemeindung von Bytkow zu Michalko⸗ 
Din datt. Rad, einem Referat ſowie einer hitzigen Diskuſſion 
entſchled ih die Majorität der über 400 Anweſenden für die 
weitere Selbſtändigleit von Byte. Vor allen Dingen arbe:: 


ten die Linksparteſen für die Durchführung dieſes Beſchluſſes 
auch in der Fensaaindenertretung. Der Gemeindevorjteher rieſ 
für den Songiag Vormitiag die Gemeindevertreter zuſammen, 


um über den Yrl-uf eines Grundſtücks für den Schulneubau zu 


beſchließen. zer ſollte die Eingemeindung nach Michalkowitz 
nochmals sprochen werden. Leider ſcheint man die Tä: 
tigkeit d indevorſtehers zu boykottieren, denn die Kor⸗ 
fanty N b vollſtändig aus und von der Sanacja 
fehlten; Mann. Auch dieſe Sitzung wurde, wie die 
vorl eh. thig. 


Der Nachfolger für den Landgerichtsdirektor Bombe. 
5, Herr Landgerichtsrat Fritz Weiß, der Sohn des früheren 
Gaſthausbeſitzers Weiß von der Fannygrube, der den Siemia⸗ 
nowitzern noch in guter Erinnerung iſt, wurde in Guben zum 
Landgerichtsdirektor ernannt und nach Berlin verſetzt. 


30 Jahre bei der „Vereinigten“. 
Herr Regiſtraturvorſteher Franz Dubiel in Siemtano— 
wiß feiert am Dienstag ſein 30 jähriges Dienſtjubiläum bei der 
Vereeniaten Königs- und Laurahütte. 


Aerzteperſonalien. 

o Der Knappſchafts⸗Sprengelarzt Dr. Kilarski, ul. So⸗ 
biestirgo 5, ift von der Allgemeinen Ortskrankenkaſſe Kattowitz⸗ 
Land als Kaſſenarzt in Siemianowitz zugelaſſen worden. 

Geſchloſſen. 


Durch Wegzug des Hüttengaſthausvertreters Brant⸗ 
wein bleibt das Lokal vorläufig geſchloſſen. Der neue Oeko⸗ 
nom if 5. Zt. noch nicht beſtimmt. 


Der Tiſchlergeſellenſtreik auch in Siemianowitz liquidiert. 

o- Nachdem durch Vermittlung des Arbeitsinſpektors eine 
Einigung zwiſchen Arbeitgeber und Arbeitnehmer in Verhand— 
lungen zuſtandekam, bei welcher den berechtigten Forderungen 
der Tiſchlergeſellen mit einem kleinen Nachlaß ſtattgegeben 
wurde, wurde auf Veranlaſſung der Gewerkſchaft auch in Sie⸗ 
mianowitz am Freitag größtenteils die Arbeit wieder aufge⸗ 
nommen. Dor jeit einigen Tagen herrſchende Streik kann dem⸗ 
nach als [quidjiert angeſehen werden. 


Ueble Folgen einer Verwechflung. 

o In der Nacht zum vergangenen Sonntag wurde in Sie- 
mianowin der Dentift R. auf dem Nachhauſewege am Knapp: 
ſchaftslazarett plötzlich von dem Bauführer Sch. und Genoſſen 
üserfallen und mit einer gefüllten Kognakflaſche derartig bear- 
beitet, daß er blutikberſtromt liegen blieb, während die Täter ver⸗ 
ſchwanden, ohne ſich um den Verletzten zu kümmern. Erſt zwei 
vorbeigehende Bekannte brachten den Verletzten in das Knapp⸗ 
ſcraftslazarett. Der leberfallene erlitt einen Bruch des Naſen⸗ 
beines und verſchiedene tiefe Wunden im Geſicht und am Kopfe, 
außerdem wurden ihm einige Zähne ausgeſchlagen. Wie es ſich 
jedoch herausſtellt, ſſt i. das Opfer einer Verwechſlung geworden. 
Der Bauführer Sch. hatte vorher im Cafee einen Streit mit 
einigen anderen angetruneknen Genoſſen und kaufte ſich deshalb 
eine Flaſche Kognak und verſteckte ſich dann am genannten Ort, 
um eien jeiner Gegner, auch einen Bauführer, zu überfallen. 
In der Dunkelheit verwechſelte er den R. mit ſeinem Kontrahen⸗ 
ten und überfiel den am Streit ganzlich Unbeteiligten. 


Man trinke kein Waſſer auf Gurken. 

Auf der Parkſtraße in Siemſanowitz erhielt eine durch⸗ 
teriende Zigeunerin Gurkenſalat zu eſſen. Sie trank darauf 
2 Glas Waſſer und brach unter großen Schmerzen zuſammen. 
Die erſte Hilfe brachte ihr Dr. Herrmann, darauf fand ſie vor⸗ 
laufige Aufnahme im Lazarett. 


Neues Kino. 

% Der Umbau des großen Huttengaſthausſaales in Sie⸗ 
mianowitz zu einem Kino, geht ſeiner Vollendung entgegen. 
Die Eroffnung findet am 1. September ſtatt. Das Kino wird 
den Namen „Apollo“ führen. Der Saal wird mit den 3 Logen 
750 Plätze umfafjen, Die vorhandene Bühne wurde um das 
Doppelte vergrößert. Die Muſikſtände ſind vollſtändig verſenkt 
und dem Publikum nicht ſichtbar. Von der Straße führt in den 
Sunl eine 4 Meter große Glaskolonade, die für Reklamezwecke 
ausgebaut wird. Ein 6 Meter hohes elektriſches Transparent 
vor dein Kino und ein ebenſolches auf dem Gebäude des Min⸗ 
derheitsgynnnaſiums werden den Flimmertempel weithin kennt⸗ 
lich machen. Die Umbaukoſten betragen 70 000 Zloty. Beſitzer 
it Stadtbaurat Witt aus Tarnowitz. 


Kummer-Lichtspiele 


Luo Dienstag bis Freitag! > 
Reinhold Schünzel 


der Freund aller Kinobeſucher 
in dem Zirkusdrama 


der dumme Auguſt 
im Zirkus Romanelli 


Humor! 


* 


Senſation! 


Hlerzu: 


“ ein humoritiiches Beibrogtamm. 


Inerate in dieſer Zeitung 
haben den größten Erfolg! 
— —ͤ—ũ— —— 


* 


Sport vom Sonntag 


Naprzod Lipine — B. B. S. V. Bielitz 0:0. 


Das Retourſpiel obiger Gegner um die oberſchleſtſche Sup: 
ballmeiſterſchaft, welches in Bielitz ſtattfand, verlief nach hartem 
Kampf unentſchieden. Bis jetzt führt Naprzod mit 3 Punkten vor 
Bielitz mit einem Punkt in der Tabelle. 

Die Reſtſpiele aus der 2. Serie in der A⸗Klaſſe, welche 
wegen ſchlechter Witterung ausfallen mußten und am geſtrigen 


Sonntag zum Austrag gelangten, brachten ſenſationelle Reſul⸗ 


SOEBEN ERSCHIENEN! 
EMIL LUDWIG 


Juli 14.— 


KATTOWITZER BUCHDRUDKEREI 
UND VERLAGS-SPOLKA AKCYJNA 


Zweißgeschäft Laurahütte, Beuthnerstraße Nr. 2 


DRUCKFACHEN 


Dieses neue aktuelle Buch des berühmten 
Schriftstellers bemüht sich um eine objektive 
Darstellung der Ereigeisse, die unmittelbar 
zum Ausbruch des Weltkrieges führten. 


late und zwar ſchlug 

06 Zalenze — Diana Kattowitz 510 (1:0) 

Orzel Joſefsdorf — Pogon Friedenshütte 1:10 (1:4). 
Warta Poſen ſchlägt Stadion Königshütte in der Leichtathletik 
86:60. 

Der im Königshütter Stadion am geſtrigen Sonntag ausge: 
tragene Klubwettkampf zwiſchen obſgen Gegnern brachte den 
Gäſten den Sieg. Die Kämpfe ſelbſt ſtanden auf einem hohen 
Niveau. Auch wurden drei neue Kreisrekorde erzielt. Zus: 
ſchauer waren verhaltnismäßig ſehr wenig erſchienen. Nach den 
üblichen Begrüßungsreden ſchritt man ſogleich zu den Kämpfen, 
welche folgendes Reſultat brachten: 1 

100 Meter: 1. Zajuſz (St.) 114 Sek., 2. Biniakawski (W.), 
3. Wojtkowiak (W.), 4. Krauſe (St.); 200 Meter: 1. Za juſz (St.) 
23,2, neuer ſchleſiſcher Rekord, 2. Wojtkowiak (W.), 3. Fronz⸗ 
kowiak (St.), 4. Iwanski; 400 Meter: 1. Biniakowski (W.) 51,2 


Vom Autobusverkehr. 

0. Aus Anlaß der 10. Jahresfeier des 1. Aufſtandes iſt den 
Th. Kowollik aus Sjemianowitz die Genehmigung erteilt worden, 
am 17. und 18. Auguſt die Autobuſſe zwiſchen Siemianowiz 
und Kattowitz verkehren zu laſſen mit der Bedingung, den Uni⸗ 
formierten halbe Breije zu gewähren. Warum hat Herr K. nicht 
gleich die Genehmigung erhalten, dieſe Linie bis zur Inbctrieb— 
ſetzung der Gemeinde-Autobuſſe weiter zu führen? 


Kinonachricht. 
Reinhold Schünzel, der Freund aller Kinobeſucher, 
ſpielt die Hauptrolle in den Zirkusdrama „Der dumme Auguſt“ 
im Zirkus Romanilli. Ein Film mit Humor und Senſation, 
welcher ab Dienstag bis Donnerstag in den hieſigen Kammer⸗ 
lichtſpielen läuft. Hierzu ein humoriſtiſches Beiprogramm. 
Siehe heutiges Inſerat! 
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Gokkesdienſtordnung: 


Katholiſche Pfarrkirche Siemianowitz. 
Dienstag, den 20. Auguft, 
1. hl. Meſfe für verſt. Anna Skowronek, Franziska Kapica 
und Verwandtſchaft Skowronek und Kapıca, 
2. hl. Meſſe für verſt. Hedwig Schneider. 
3. hl. Meſſe für verſt. Frauen Skraypek, Hedwig Moczko, 
Sohn Franz, Pauline Sowa und Eltern. 


Kath. Pfarrkirche St. Antonius, Laurahütte. 
Dienstag. den 20. Auguſt. 
5% Uhr: für verſt. Marie Szezyglel. 
6 Uhr: auf eine deſtimmte Intention. 
6% Uhr auf eine beſtimmte Intention 
Gerlich. 


der Familie 
Mittwoch den 21. Auguſt. . 
5% Uhr: für verſt Franz und Marie Zug, Franz und Jo⸗ 
ſefa Nitſch und Verwandtſchaft. ä 
6 Uhr: auf eine beſtimmte Intention der Familie Kampa 


Aus der Voſewodſchaft Schlefien 


Ehrung für Elifabeth Grabowski 
Der verſtorbenen oberſchleſiſchen Schriftſtellerin Eliſa⸗ 
beth Grabowski, deren Werke ein Kulturgut Oberſchleſien⸗ 
geworden ſind, wird durch den „Schutzverband deutſcher 
Schriftſteller, Gau Oberſchleſien“ auf dem Oppelner Haupt⸗ 
friedhof ein würdiger Grabſtein geſetzt, deſſen Ausführung 
eine Oppelner Firma übernommen hat. Zu den Koſten 
haben die Städte Gleiwitz, Beuthen, Hindenburg, Oppeln, 

Neiße und Leobſchütz namhafte Beiträge geleiſtet. 


Zu der Kafaftrophe auf „Hillebrandt“ 

Die Miniſter Kwiatkowski und Pryſtor beſichtigten geftern 
in Begleitung des Arbeitsinſpektors Gallot die Hillebrandt⸗ 
arube und ſtatteten darauf den Hinterbliebenen der Opfer Be⸗ 
ſuche ab. Zu Häuden der Grubenverwaltung wurden 29 500 Zl. 
für die Hinterbliebenen hinterlegt. 


* 


Zloty 8.30 


in moderner Ausführung 
liefert schnell und sauber 
die Geschäftsstelle dieser 

— 


= Zeitung, 


GROSSE AUSWAHL 


MARMOR-SCHREIBZEUG 


KATTOWITZER B 


UND VERLAGS-SPOLKA AKCcYINA . 


„ 
Sek., 2. Rzepus (St.), 3. Zwanski (W.), 4 Majorczyk al 
800 Meter: 1. Schwarz (W.) 2,01 Min., 2. Rzepus (8 5 
Bawlof (W.), 4. Kocold (St.); 5000 Meter: 1-Nogaj (W.) n 
Min, 2. Rutkowski (W), 3. Kolodziej, 4. Tilſchner (beide hen! 
dion); 110 Meter-Hürden: 1. Zajuſz (St.) 17 Sek., 2. Cieſzli 9 
(St.), 3. Urbaniak, 4. Ciaſzczyk (W.); 1500 Meter: 1. Schwün 
(W.). 2. Kocold (St.), 3. Gendzia (W.), 4. Hamlemka; Kuß, 
ſtoßen: 1. Heliaſz (W.) 13,66 Meter, 2. Urbaniak (W.), 3. Zu 
und 4. Ma jorczyk (St.), Diskuswerfen: 1. Heliaſz (W.) Ba 
Meter, 2. Zajuſz (St.), 3. Urbaniat (W.), 4. Majorczyk (Su 
Speerwerfen: 1. Urbanek (W.) 52,89 Meter, 2. Nieſzyn (S % 
Gatkowski (W.), 4. Majorczyk (St.); Hochſprung: 1. Krufzeſe 
(W.) 166,5 Meter, 2. Urbaniak (W.), 3. Kremeke, 4. Cieslil? 
(b. St.); Weitſprung: 1. Gawrych (W.) 6,1914 Meter, 2. Fron 
tomiat (St), 3. Goj (St.], 4. Wofttowiak (St.]; Stabhochſpeu 
1. Urbaniat (W.) 3,30 Meter, 2, Cieslinsti (St.), 3. Gaming 
(W.), 4. Wollny (St.). Die 4400 Metet⸗Staſetle ace 
Warta in der Zeit von 3,38 Min.“ 2. Stadion 50 Meter zurte 
44100 Meter⸗Stafette: 1. Warta 46 Sek., Stadion wurde we 
ſchlechtem Wechſel disqualifiziert. fr 
In der Geſamtpunktuation gewann Warta 86:60 Punkie — 
Stadion. Die Organiſation war befriedigend. Außer 800 
kurrenz verſuchte Jylka (Sokol Königshütte die Zeit im 100% 
Meterlauf zu verbeſſern. Doch iſt es ihm nicht gelungen, dag 
um 1 Sekunde ſchlechter gelaufen iſt. Der Rekord iſt 2,4815 M 


Kattowitz und Umgebung 

Austragung von Feuerwehr⸗Wettbewerblämpſen. 
Kreisfeuerwehrverband Kattowitz gibt zur Kenntnis, daß aM 
Sonntag, den 25. Auguſt, in Bismarckhütte zwiſchen den Wehre 
aus dem Stadt⸗ und Landkreis Schwientochlowitz, Wettbewel 
kämpfe ausgetragen werden. In die Schiedsrichterkommiſſt 
wurden die Kreisbrandmeiſter Baron aus Kattowitz, Olje d 
Janow und Piec aus Siemianowitz, ſowie die Brandmeill 
Grabe aus Myslowitz. Menzel, Niewiadom⸗Gorny, Ulfig, 
und Tomeczek aus Rybnik gewählt. 


Was 


ui 


Kattowitz — Welle 416,1 
Dienstag. 16.20: Schallplattenmuſtk. 18: Konze 
Warſchau. 20.05: Vortrag. 20.30: Uebertragung aus Warſche 


Warſchau — Welle 1415 


. 
. 


Vorteil 


Dienstag. 12.05: Schallplattenkonzert. 15.20: 6 
16.30: Für die Kinder. 17.15: Vorträge. 18: Konzert. ‚a 
Schallplattenkabarett. 20.30: Soliſtenkonzert. 22.15: Ber 
Tanzmuſik. 


Gleiwitz Welle 325. Breslau Welle 15 
Allgemeine Tageseintei lung 5 

11.15: (Nur Wochentags) Wetterbericht. Waſſerſtände 7 
Oder und Tagesnachrichten. 12.20—12.55: Konzert für Verf 1 
und für die Funkinduſtrie auf Schallplatten.) 12.55 bis 15% 
Nauener Zeitzeichen. 13,06: (nur Sonntags) Mittagsberic 
13.30: Zeitanſage, Wetterbericht. Wirtſchafts⸗ und user 
richten. 13.45—14.35: Konzert für Verſuche und für die J 
induſtrie auf Schallplatten und Funkwerbung.) 15.20% 
6 0 
ech 


Erſter landwirtſchaftlicher Preisbericht und Preſſena 
(außer Sonntags). 17.00: Zweiter landwirtſchaftlicher 
bericht (außer Sonnabends und Sonntags). 19,20: Wet 
richt. 22,00: Zeltanſage, Wetterbericht, neueſte Preſſenachr! 20 
Funkwerbung *) und Sportfunk. 22.30 —24,00: Tanzmuſitk ( 

*) Außerhalb des Programms der Schleſiſchen gun 
ſtunde A.⸗G. 

Dienstag, 20. Auguſt. 14.35: Kinderſtunde. 16.30: Kal 
Welle Berlin: Hans Bredow⸗Schule. Abt. Sprachkurfe. 10 
Für die Landwirtſchaft. 19.25: Uebertragung aus Glel 4 

n 

22: Uebertragung aus Berlin: Preſſeumſchau der „Draht 

Dienſt A.⸗G.“. Anſchließend: Die Abendberichte und Mitte! 
Verantwortlicher Redakteur: Reinhard Mai in Rattomikg 

Druck u. Verlag: Vita“ naklad drukarski, Sp. z hr. o 


bis zweimal in der Woche). 

18: Abt. Pfychol ogie. 18.30: Uebertragung von der Deu 2 

Abt. Sport. 19.50. Abt. Bergbau. 20.15: Orcheſtervarias ton 

gen des Verbandes der Funkfreunde Schleſiens e. V. 4 
Katowice. Kosciuszki 29, 


Die vornehmsten 


PRIVAT 
BRIEFBOGEN 


. I kaufen Sie nur bel der 
KATTOWITZER BUCHDRUCKEREI 
U. VERLAGS-SPÖLKA AKCYJNA 


GARNITUREN 
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